
Lehrerausfall und der Umgang damit
Beitrag von „Timm“ vom 8. November 2005 22:22

Zitat

Melosine schrieb am 08.11.2005 22:09:

Toll finde ich das sicher nicht, aber was die Kollegen in solchen Fällen machen sollen,

weiß ich auch nicht 
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Stimmt - und ich hoffe, das kam nicht falsch rüber. Schuld ist natürlich nicht die Kollegin (o.k.,
sie hätte theoretisch remonstrieren können), sondern die Orginsatoren aus der SL. Das von
euch beschriebene System, die Schüler aufzuteilen ist aber rein vom Aufsichtsrechtlichen
eindeutig vorzuziehen.

Ich beneide da keineswegs die kleineren Grundschulen, da ist Vertretung bestimmt mehr als
problematisch. Bei rund 100 Kollegen und den 6 Schulleitungsmitgliedern mit geringen
Deputaten findet sich eigentlich bei uns immer einer. Und bei älteren, ordentlichen Klassen
kann man das System der offenen Tür und des Rüberguckens praktizieren - bei der Primar- und
Unterstufe definitiv nicht.
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